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ist M mit Sp nächst verwandt. Diese Hs. gehörte Sir John 
Marsham, ward von Fulman1 1684 gedruckt, befand sich 
1694 im University College zu Oxford2, ward aber seit Gough3 
vergeblich gesucht. Der Codex war ‘in fine mutilus’ und er­
schien dem 17. Jh. ‘vetus’, d. h. war mittelalterlich. Er ent­
hielt Wilhelm’s Gesetze und Pseudo-Petrus, musste aber um 
mehrere Wörter aus Sa und um ein ganzes Blatt (131) aus 
O ergänzt werden.

O. Otho B XIII verbrannte 1731 mit der Cotton’schen 
Bibliothek in allen uns hier betreffenden Theilen4. Die Hs. 
enthielt Pseudo-Peter5. Und Wilhelm’s Gesetze druckte hier­
aus Selden 1623, der den Codex 200 Jahre alt nennt. Zu 
Ende enthielt er 10 Folien weniger als M, übertraf ihn aber 
anderswo6, so dass Gale hieraus an Fulman jene Ergänzungen 
sandte. Schon aus dem Gesagten folgt, dass M nicht aus O, 
noch O aus M floss. O liest bisweilen besser als Sp7, zumeist 
aber schlechter8, wenn auch falsche Worttrennungen9, die s 
statt f10, u statt n11 vielleicht Selden zur Last fallen. Folg­
lich hängen O und Sp nicht von einander ab, und war Sp 
nicht Archetyp.

Ein Excerpt aus 0 ist die moderne Abschrift zu Oxford 
Bodley James 1812; die Gesetze sind nicht mitausgezogen. 
Vielleicht aus Sp, M oder O stammt das Pseudo-Ingulf-Stück, 
p. 97 —10713 von moderner Hand im Corpus College zu 
Oxford n. 319, f. 40.

Sa. Savile14 druckte 1596 eine Hs., die den Schluss 
des Pseudo-Ingulf von Wilhelm’s Gesetzen an, die sie noch 
ankündigt, fortliess, aber ein Blatt15 aus Pseudo-Petrus hinzu­
fügte. Dies ist die vierte verlorene Hs.

Ar. Die Hs. Arundel 178 des British Museum, vom 
16. Jh., die einzig erhaltene, ist die lücken- und fehlerhafteste. 
Aus ihr druckte Birch16 1883; Collation mit früheren Aus­
gaben (besonders die lange Textergänzung), Quellenunter­
suchung und Kritik überliess er ausdrücklich dem Leser. 
Irrig gilt Ar als mit Sa identisch, denn Sa hat (492. 503) mit

1) Rerum Anglic. Script. vet. I. 2) Hardy II, 59; nicht in Coxe’s 
Catalog. 3) Croyland p. X. 4) Andere Blätter sind theilweise ge­
rettet. 5) Camden, Anglica (1602), Dedie. p. [II]; Fulman, Praef.; 
Smith, Catal. Cotton. 6) S. o. Z. 7. 7) Will. 17 Ende hat O doner le,
was Sp und M fehlt. 8) ne statt n'eit 15; pendra statt rendra 17, 2; 
1, 1 fehlt u evesqué. 9) du blein 15. 10) afierent 2; mesfeist;

fust 2, 1; afert 2, 3; (statt enfraint:) ensyaint 2. 11) escondit 15
zweimal. 12) Fol. 79: Vita Ethelbaldi (= Ed. Fulman, p. 4); f. 99f. 
Historia Groiland über 1190 u. 1265. 13) Es fehlt Sa und Ar.
14) Scriptores post Bedam, London; dem Neudruck Frankfurt 1601 folgt 
Spelman, Concilia I zu a. 948. 974 mit Citat, also wohl auch sonst. 
15) Savile 519b = Birch, p. 156. 16) The chron. of Croyland,
Wisbech.


